
03172 Grießen (SPN)  
[~ 17 km nw 03149 Forst (Lausitz); UTM: U33 471 5744]  

Dieser Feldsteinbau des 15. Jh. hat einen Turm mit vorkragendem,  verbret-
tertem Glockengeschoss mit vierseitiger Spitze.  
Das vorkragende Element verleiht dem Bau ein eigentümliches Aussehen. 
Einen derartig gestalteten Turm hat der Autor sonst nirgends gefunden. 
 
In der Südseite haben sich zwei spitzbogige Pforten erhalten, darüber befin-
den sich drei vergrößerte Fenster, im Ostgiebel gotische Backsteinluken, 
während die Nord- und Westwand fast ohne Öffnungen sind.  
Innen, in der Ostwand, befindet sich eine Sakramentnische mit eisenbeschla-
genem, bauzeitlichem Türblatt.  
Ältestes Stück ist der Schnitzaltar aus der Mitte des 15. Jh.  
 
Feldsteinkirchen in der Nähe s. Horno, Naundorf, Sacro. 

Besucht am Do., den 29.06.2001, 11:30, sonnig, 22 Grad C.                                                        30.12.2013/04.02.2017 
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